
Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Dillingen und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch. Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht
werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Fünf neue Notfallsanitäter für das BRK
Nach erfolgreichem Abschluss treten die Nachwuchskräfte ihre Arbeit
beim Rettungsdienst des Bayerischen Roten Kreuzes in Dillingen an.

Dillingen/Schwabmünchen Fünf Aus-
zubildende des BRK Dillingen haben
ihre Ausbildung zum Notfallsanitäter
erfolgreich abgeschlossen. An der Be-
rufsfachschule für Notfallsanitäter in
Schwabmünchen legten sie das
Staatsexamen ab und haben damit ei-
nen wichtigen Meilenstein auf ihrem
beruflichen Weg erreicht. Hinter den
frisch examinierten Notfallsanitätern
liegen drei anspruchsvolle Ausbil-
dungsjahre, in denen sie umfassend
auf ihren zukünftigen Einsatz vorbe-
reitet wurden. Mit dem erfolgreich
bestandenen Staatsexamen ist die
Ausbildung nun abgeschlossen. Ab
dem 1. Oktober dürfen die fünf Absol-
venten offiziell als Notfallsanitäter
tätig sein. Damit verstärken sie künf-
tig das Team des Kreisverbands Dil-
lingen und übernehmen eine verant-
wortungsvolle Aufgabe im Rettungs-
dienst. (AZ)

Sie freuen sich über ihren Abschluss beim BRK Dillingen: (von links) Leonard Häm-
merle, Hannah Wieser, Nico Richter, Thomas Kellermann und Tizian Warisch. Foto: BRK

Evangelische Kirche sucht persönlichen Kontakt Die Evangelisch-Lutherische
Kirche in Bayern startet im Dekanat Donau-Ries das Projekt „Kirchenpost“,
um den Kontakt zu ihren Mitgliedern zu stärken. Mindestens einmal im Jahr
erhalten die Gemeindemitglieder künftig persönlich zugeschnittene Briefe
mit Grüßen zum Kirchenjahr, Glückwünschen oder Hinweisen auf Angebote
wie Sommerfreizeiten für Jugendliche. Die Kosten für die auf nachhaltigem
Papier gedruckten Briefe übernimmt vollständig die Landeskirche. Als An-
sprechpartnerin vor Ort betreut Öffentlichkeitsreferentin Diakonin Kathrin
Wittmann das Projekt im Landkreis. Sie ist per E-Mail unter kathrin.witt-
mann@elkb.de erreichbar. Wer keine Kirchenpost erhalten möchte, kann diese
jederzeit abbestellen. Weitere Informationen gibt es unter www.kirchen-
post.net. Foto: Ute Baumann

Mut und Durchhaltevermögen Zu einer feierlichen Bezirksmesse ist der Kolping-
bezirk Mitteldonau in der Höchstädter Stadtpfarrkirche zusammengekom-
men. Rund 70 Gläubige sowie fünf Bannerabordnungen der Kolpingsfamilien
aus Wertingen, Lauingen, Gundelfingen und Höchstädt nahmen an dem Got-
tesdienst teil. Die Messfeier wurde gemeinsam von Diözesanpräses Alois Zel-
ler und Stadtpfarrer Daniel Ertl zelebriert. In seiner Predigt schlug Pfarrer Ertl
eine Brücke zum Thema Kirchweih. Er betonte, dass der Bau von Gotteshäu-
sern den Menschen damals viel Mut, Geduld und Durchhaltevermögen abver-
langt habe – Eigenschaften, die auch heute noch für die Fortführung und den
Unterhalt der Kirchengemeinschaften notwendig seien. Nach dem feierlichen
Gottesdienst stand die Gemeinschaft im Mittelpunkt: Die Teilnehmer trafen
sich zu einem gemütlichen Beisammensein in der Sportgaststätte, um den
Abend gemeinsam ausklingen zu lassen. Foto: Konrad Friedrich

Wenn Musik die Herzen berührt: Konzertabend voller Emotionen
Ein Abend in Binswangen, der noch lange nachklingen wird.

Binswangen  Mit Standing Ovations
wurde das Konzert des Gesangvereins
Binswangen in der gut gefüllten St.
Nikolaus Kirche am Sonntagabend
belohnt. Schon vor dem ersten Ton
lag eine besondere Atmosphäre im
Raum, die sich im Laufe des Abends
in bewegende musikalische Momente
verwandelte. Pünktlich zum Glocken-
schlag zog der Chor ein und eröffnete
kraftvoll den Abend mit dem festli-
chen „A Festive Gloria“. Der gemisch-
te Chor und das Männerensemble,
unter der Leitung von Annette Sailer,
entführten das Publikum anschlie-
ßend in eine Welt voller Klang und
Gefühl – von beschwingter Lebens-
freude bis hin zu tief empfundener
Besinnlichkeit.

Besonders bewegend wurde es bei
„Amoi seg’ ma uns wieder“ und „The
Power of Your Love – Die Kraft deiner
Liebe“. Die Stimmen erfüllten den

Kirchenraum und die Melodien gin-
gen unter die Haut – da glänzten bei
einigen Zuhörerinnen und Zuhörern

sogar die Tränen in den Augen. Die
einfühlsamen Interpretationen der
Stücke machten spürbar, welche

Kraft in der Verbindung von Musik
und Emotionen liegt. Auch die festli-
chen und schwungvollen Stücke

sorgten für Begeisterung und zauber-
ten wunderbare musikalische Mo-
mente. Begleitet wurden die Chöre
von Uli Weber am Klavier sowie von
Jörg Schachner an der Percussion.
Für einen Augenblick der Tiefe und
inneren Ruhe sorgte Paul Landgraf an
der Orgel mit Camillo Schuhmanns
„Sonate Nr. 1 d-Moll op. 12 III.
Satz“.Der lang anhaltende Applaus
machte deutlich, wie sehr die Musik
das Publikum berührt hatte. Ein Kon-
zertabend, der nicht nur wunderschö-
ne Klänge, sondern auch viele bewe-
gende Momente und bleibende Erin-
nerungen schenkte.Mit dieser Freude
an der Musik blickt der Gesangverein
Binswangen bereits auf das nächste
musikalische Ereignis: Am 20. De-
zember lädt er zum traditionellen
Weihnachtskonzert in die Synagoge
Binswangen ein. Jasmin Hofer für Ge-
sangverein Binswangen e.V.

Vor der prachtvollen Kulisse des barocken Hochaltars erfüllt der Gesangverein Binswangen die Kirche mit festlichen Klängen.
Foto: Jasmin Winter

Erfolgreiches Kirchweihschießen
beim Schützenverein Staufen

Die Rekordzahl von 135 Teilnehmerinnen und Teilnehmern kämpfte an
sieben Abenden um die besten Platzierungen. An der Spitze geht es eng zu.

Syrgenstein Mit großer Begeisterung
und sportlichem Ehrgeiz fand an sie-
ben Schießabenden im September
das traditionelle Kirchweihschießen
des Schützenvereins Staufen statt.
Insgesamt 135 Schützinnen und
Schützen traten in 13 Mannschaften
an, um ihr Können unter Beweis zu
stellen.

In der Einzelwertung setzte sich
Alexander Danner mit einem Teiler
von 0,2 an die Spitze. Den zweiten
Platz belegte Lina Weippert (Heißer
Martin) mit einem Teiler von 4,0, ge-
folgt von Toma Radzeviciüte (Heißer
Martin), der mit einem Teiler von 6,3
den dritten Platz erreichte. In der
Mannschaftswertung überzeugte das
Team ‘Genial daneben’ und sicherte
sich den ersten Platz, gefolgt von den
Teams ‘Die Sings’ und ,Heißer Mar-
tin’. Die Meistbeteiligung erreichte
der ‘Elbert Clan’ mit 23 Schützen. Der
‘Heiße Martin’ folgte mit 18 Schützen
und der HBV Staufen brachte 17
Schützen an den Start.

Der Schützenverein Staufen be-
dankt sich bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern sowie den Helferin-
nen und Helfern, die zum Gelingen

des Kirchweihschießens beigetragen
haben. Die Veranstaltung war ein vol-
ler Erfolg. Daniel Kapfer für Schüt-
zenverein Staufen e.V.

Gruppenbild mit Siegern (von links): Frank Elbert, Harald Elbert (beide Elbert Clan),
Brigita Ehrenberger (Genial daneben), Bernd Lemmer (1. Vorstand), Peter Ehren-
berger (Genial daneben), Dieter Kopp (Heisser Martin), Alexander Danner und Juli-
an Danner (2. Vorstand) strahlten nach dem Kirchweihschießen. Foto: SV Staufen

Montag, 26. Oktober 2026 | Nr. 246 Namen & Neuigkeiten 29

Seite 29 AZ DZ - Namen & Neuigkeiten 26.10.2026

mailto:mann@elkb.de
http://post.net
http://www.azol.de/einsendeportal



